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Karsten Jasper: Umfrage des Marburger Bundes
muss zu denken geben
 
Der gesundheitspolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Karsten Jasper,
erklärt zur heute (19. Januar 2017) veröffentlichten Umfrage des Marburger Bundes
Schleswig-Holstein:

„Die Zahlen sind besorgniserregend und müssen zu denken geben. Wenn sich 89
Prozent aller befragten Ärzte in ihrem Beruf überlastet fühlen, dann ist das ein
Alarmsignal. Die Umfrage hat gezeigt, dass der Fachkräftemangel eine der
Hauptursachen für die Überlastung ist. Auch im Interesse der Patientinnen und
Patienten muss alles für eine noch bessere Nachwuchsgewinnung im
Gesundheitswesen und der Pflege getan werden. Ebenso muss die ärztliche
Weiterbildung gestärkt werden.

Die rot-grüne Landesregierung hat in dieser Legislaturperiode leider die Chance
verpasst, über das kommunale Investitionsförderungsprogramm zusätzliche Gelder
für die Krankenhäuser bereitzustellen. Das hätte ein gutes Stück weiter geholfen.“
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